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ADMINISTRATIVER TEIL

REGIERUNGSRAT

MEDIENMITTEILUNG

Dorfbach Altdorf, Abschnitt Süd (Talstation Eggbergbahn bis Schüt-
zengut); Projekt- und Vertragsgenehmigung 
Der Regierungsrat hat das Bauprojekt Dorfbach, Abschnitt Süd (Talstation
Eggbergbahn bis Schützengut) genehmigt. Ebenfalls hat er einem Vertrag
zwischen den Gemeinden Altdorf, Flüelen und dem Kanton Uri für den Bau
und Unterhalt des Dorfbaches vom Schützengut bis zum Urnersee zuge-
stimmt.
Für den südlichen Teil des Dorfbaches (Talstation Eggbergbahn bis Schüt-
zengut) wird mit Baukosten von Fr. 2,5 Mio. gerechnet. 1,1 Mio. Franken wer-
den seitens des Bundes getragen. Gemäss Wasserbaugesetz muss der
Kanton einen Anteil von 32 Prozent respektive Fr. 800’000.– entrichten. Die
Restkosten in der Höhe von Fr. 600’000.– gehen zu Lasten des Fischerei-
fonds. Im Rahmen des Baus der N4-Umfahrung Flüelen wird bereits der
nördliche Teil des Dorfbachs (See bis Talstation Eggbergbahn) ausgebaut
und renaturiert. Dieses Projekt geht zu Lasten der Nationalstrassenrech-
nung.
Das Bauprojekt Dorfbach von der Talstation Eggbergbahn bis Schützengut
beinhaltet einen Hochwasserrückhalteraum im Bereich der Anlagen des Mi-
litärspitals Altdorf und den Gerinneausbau. Die Siedlungsgebiete, Bahnlinien
und Strassen werden damit gegen ein 50-jährliches bis 100-jährliches Hoch-
wasser geschützt. Gleichzeitig wird das Gerinne ökologisch respektive als
Laichgewässer aufgewertet. Zudem wird entlang des Bachbettes ein Wan-
derweg angelegt. Das Projekt ist Bestandteil des Hochwasserschutz-Mehr-
jahresprogrammes 1983 bis 1992.

Ersatz kantonales Mobilisationssystem SMT 75
Der Regierungsrat hat den Auftrag für den Ersatz des kantonalen Mobilisati-
onssystemes SMT 75 vergeben. Die Finanzierung der Investitions- und Ent-
sorgungskosten von Fr. 832’200.- erfolgt partnerschaftlich durch Bund, Kan-
ton, Gemeinden und private Organisationen, welche an das Alarmierungs-
system angeschlossen werden. 1980 wurde das bisherige Alarmierungs-
system SMT 75 in Betrieb genommen. Dieses genügt inzwischen nicht
mehr, weil beispielsweise Teilnehmer mit ISDN-Anschlüssen nicht mehr an-
geschlossen werden konnten.
Nach Submissionsverordnung wurde die Lieferung und Installation eines
Mannschafts-Alarmierungssystems über Telekommunikationsdienste für
rund 3’000 Teilnehmer mit mehreren vernetzten Alarmierungs- und Mutati-
onsstellen im Amtsblatt vom 28. April 2000 ausgeschrieben. Dem Kanton
verbleibt aufgrund der benötigten 370 Teinehmeranschlüsse (Bedürfnisse
KAFUR, Kantonspolizei, Chemiewehr und Baudirektion) ein Betrag von 
Fr. 96’200.–. Für die Gemeinden und die angeschlossenen Betriebe ergibt
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sich ein Betrag von Fr. 416’000.– (rund 1’600 Anschlüsse). Als Anteil Natio-
nalstrasse hat das Bundesamt für Strassen einen Bundesanteil von 
Fr. 220’000.– bewilligt.

Startbeitrag an Micro Center Central-Switzerland (MCCS) AG, Sarnen
Die Micro Center Central-Switzerland (MCCS) AG wurde im Frühling 2000
mit Sitz in Alpnach (OW) gegründet. Sie will eine Forschungs- und Ausbil-
dungsstätte für mikrotechische Verfahren und Produkte der mikrotechni-
schen Industrie in der Zentralschweiz aufbauen und betreiben. Langfristige
Forschung, insbesondere Grundlagenforschung, ist Aufgabe der öffentlichen
Hand. Dieses Ansinnen unterstützt auch der Kanton Uri. Die MCCS AG sieht
für den Start eine gleichwertige Beteiligung von öffentlicher Hand und Priva-
ten an den Tätigkeiten vor. 2,5 Millionen Franken werden von der öffentli-
chen Hand aus der Zentralschweiz erwartet. Uri hätte daran bis ins Jahr
2003 jährlich Fr. 130’500.– zu entrichten. Die schlechte Finanzlage erlaubt
es nicht, dass der Kanton Uri wiederkehrende Verpflichtungen dieser Grös-
senordnung eingeht. Dennoch hat der Regierungsrat beschlossen, der
Micro Center Central-Switzerland AG aus Solidarität einen einmaligen Start-
beitrag von Fr. 30’000.– zuzusichern, sofern sich auch die anderen Zentral-
schweizer Kantone an der Finanzierung beteiligen.

Vernehmlassung zum Entwurf der Teilrevision des Arbeitslosenversi-
cherungsgesetzes (AVIG)
Am 19. September 2000 hat das Eidgenössische Volkswirtschaftsdeparte-
ment den Kantonsregierungen den Entwurf einer Änderung des Arbeitslo-
senversicherungsgesetzes (AVIG) zur Stellungnahme unterbreitet. Der Ent-
wurf sieht insbesondere eine konjunkturresistente Finanzierung der Arbeits-
losenversicherung vor und berücksichtigt die Auswirkungen der bilateralen
Verträge Schweiz–EU.
Die Grundzüge der Vorlage beinhalten eine konjunkturresistente Finanzie-
rung sowie eine Anpassung an die Mitgliedstaaten der EU im Bereich der
Beitragszeiten und der Bezugsdauer. Der Beitragssatz wird mit dem Auslau-
fen der Notmassnahme für die Rückzahlung der Schulden der Arbeitslosen-
versicherung (ALV) wieder auf 2,0 Lohnprozente gesenkt. Damit eine im
Konjunkturzyklus ausgeglichene Rechnung der Versicherung möglich sein
wird, sollen sich Bund und Kantone inskünftig fest an den Kosten der Regio-
nalen Arbeitsvermittlungsstellen (RAV) sowie der arbeitsmarktlichen Mass-
nahmen beteiligen. Die Belastung von Bund und Kantonen würde dadurch
im Vergleich zu heute nur wenig erhöht.
Im Leistungsbereich soll einerseits die Mindestbeitragszeit, die einen Ent-
schädigungsanspruch auslöst, von heute sechs auf zwölf Monate erhöht
werden. Anderseits soll die Entschädigungsdauer von heute 520 auf 400
Taggelder reduziert werden, wobei für ältere Arbeitnehmende sowie IV- und
UV-Rentnerinnen und -Rentner die heutige Dauer belassen wird.
Der Regierungsrat begrüsst die Grundzüge der geplanten Änderungen.
Gleichzeitig gibt er in seiner Vernehmlassungsantwort dem Bedauern Aus-
druck, dass wichtige Anliegen wie Prävention, Verbesserung der Zusam-
menarbeit mit anderen Institutionen oder Massnahmen für arbeitsmarktlich
nicht oder kaum mehr eingliederbare Arbeitslose nicht oder zumindest zu-
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wenig berücksichtigt wurden. Der Regierungsrat sieht die Vorlage als kaum
überzeugende Regelung hinsichtlich eines längerfristig tragfähigen Finan-
zierungssystems. Insbesondere vertritt er die Meinung, dass eine Beteili-
gung der Kantone an den Kosten der ALV der Konzeption einer Versiche-
rung widerspricht. Deshalb lehnt die Urner Regierung eine Beteiligung der
Kantone ab. Sie ist der Ansicht, dass die Finanzierung eines Bundesgeset-
zes primär Sache des Bundes sei.

Altdorf, 28. November 2000

Im Auftrag des Regierungsrates
Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

DIREKTIONEN

LANDAMMANNAMT

AUSFALL DER LANDRATSSESSION

In Absprache mit dem Landratsbüro hat der Regierungsrat beschlossen, die
Landratssession vom 12./14. Februar 2001 ausfallen zu lassen, weil abseh-
bar ist, dass kaum genügend spruchreife Geschäfte vorliegen werden.

Altdorf, 8. Dezember 2000

Standeskanzlei Uri

BILDUNGS- UND KULTURDIREKTION

STAATSARCHIV URI / KANTONSBIBLIOTHEK URI

Öffnungszeiten am 9. Dezember 2000 (nach Mariä Empfängnis)

Am Vormittag bleiben Lesesaal und Schalter geschlossen.
Am Nachmittag (14.00 bis 16.00 Uhr) ist die Freihandausleihe geöffnet.

Altdorf, 8. Dezember 2000

Staatsarchiv/Kantonsbibliothek Uri
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SICHERHEITSDIREKTION

DEZEMBER-SONNTAGSVERKÄUFE 2000

Gestützt auf Artikel 9 des Gesetzes über den Ladenschluss, das Marktwe-
sen und das Wandergewerbe (LMG) wird den unten stehenden Verkaufsge-
schäften zwei Sonntagsverkäufe bewilligt:

Sonntag, 10. und 17. Dezember 2000 jeweils von 13.00 bis 18.00 Uhr

– Verkaufsgeschäfte der Vereinigung Altdorfer Geschäfte
– Rhomberg Schmuck, Altdorf
– Dipl. Ing. Fust AG, Schattdorf
– Velo-Moto Gisler, Schattdorf
– Migros-Filiale Urnertor, Bürglen
– Denner-Filiale, Bürglen
– Manor Warenhaus, Schattdorf
– Jumbo Bau- und Freizeitmarkt, Schattdorf
– Otto’s Warenposten, Schattdorf
– Vögele AG, Altdorf
– Beldona, Altdorf
– Imholz Sport, Bürglen (nur 10. Dezember 2000)

Altdorf, 8. Dezember 2000

Sicherheitsdirektion Uri
Peter Mattli, Regierungsrat

WEITERFÜHRUNG DES VERSUCHS MIT EINEM MONATLICHEN
ABENDVERKAUF IM KANTON URI

Gemäss Artikel 9 des Gesetzes über den Ladenschluss, das Marktwesen
und das Wandergewerbe (LMG) vom 6.12.87 kann die Sicherheitsdirektion
Inhabern von Verkaufsgeschäften im Einzelfall oder allgemein einen Abend-
verkauf bewilligen. Dies sofern ein Bedürfnis nachgewiesen wird und über-
wiegende öffentliche Interessen nicht beeinträchtigt werden.
Um dem Bedürfnis – sei es auf Angebots- oder Nachfrageseite – entgegen-
zukommen, sieht die Sicherheitsdirektion vor, den interessierten Geschäfts-
inhaberinnen und Geschäftsinhabern die Möglichkeit zur Weiterführung des
monatlichen Abendverkaufs (jeweils am letzten Freitag eines Monats bis
21.00 Uhr) zu geben.
Entsprechende Gesuche sind mit Bedürfnisangaben schriftlich bis 31. De-
zember 2000 an das Amt für Verwaltungspolizei, Postfach 852, 6460 Altdorf
einzureichen.

Altdorf, 8. Dezember 2000

Sicherheitsdirektion Uri
Peter Mattli, Regierungsrat
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VERFÜGUNG BETREFFEND MOFAKONTROLLEN

Die Sicherheitsdirektion Uri, gestützt auf Art. 33 Abs. 1 und 4 sowie Art. 34
Abs. 1 der Verordnung über die technischen Anforderungen an Strassen-
fahrzeuge (VTS) und Art. 90 Abs. 2 der Verordnung über die Zulassung von
Personen und Fahrzeugen zum Strassenverkehr (VZV), verfügt:

Die Mofa-Vignetten bzw. Kontrollschilder werden auch für das Jahr 2001 nur
abgegeben, wenn sich der Halter ausweisen kann, dass sich das Mofa in
betriebssicherem Zustand befindet. Die Fahrzeuge werden durch folgende
Betriebe geprüft:
Altdorf Affentranger J., Gotthardstrasse 53

Gisler Franz, Postgarage
Zurfluh Lorenz, Attinghauserstrasse 67

Schattdorf Brand Automobile AG, 2-Rad-Center
Gisler Beat, Velos-Motos, Umfahrungsstrasse
Megnet Alfred, beim Schulhaus

Erstfeld Infanger, Velo und Forst, Gotthardstrasse 132
Lischer Franz, Velohandlung, Gotthardstrasse 255
Püntener Stefan, Cycleshop, Schlossbergstrasse 404

Die Mofahalter werden gebeten, möglichst bald ihre Fahrzeuge kontrollieren
zu lassen. Zu dieser Kontrolle ist der Fahrzeugausweis mitzubringen. Der Er-
satz für verlorene Ausweise muss zusätzlich verrechnet werden.

Altdorf, 8. Dezember 2000

Sicherheitsdirektion Uri
Peter Mattli, Regierungsrat
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ZIVILSTANDSMELDUNGEN

BÜRGLEN

Geburten: 12. September. Gisler, Sarah, des Gisler, Richard und der Gisler geb. Her-
ger, Beatrix, von Bürglen UR, in Bürglen UR. – 14. September. Stadler, Kay, des Stad-
ler, Richard Ernst und der Stadler geb. Herger, Margareta Anna, von Bürglen UR, in
Flüelen UR. – 15. September. Planzer, Aline, des Planzer, Josef und der Planzer, Pe-
tra Verena, von Bürglen UR, in Unterschächen UR. – 21. September. Gisler, Anann
Andrew, des Gisler, Andreas Heinrich Julius und der Gisler geb. Kaewjawong,
Bunthueng, von Bürglen UR, in Attinghausen UR. – 28. September. Truttmann, Naomi
Samira, des Truttmann, Daniel und der Truttmann geb. Enderes, Marlene, von Bür-
glen UR, in Arth SZ. – 28. September. Marty, Yannis Gregor, des Marty, Beat und der
Marty geb. Pfyl, Angelica Gertrud, von Schwyz, in Bürglen UR.
Todesfälle: 11. September. Brand, Mathilda, Witwe des Brand, Michael Alois, von
Spiringen UR, in Bürglen UR. – 23. September. Christen, Josef Eduard, Ehemann der
Christen geb. Arnold, Maria, von Altdorf UR, in Bürglen UR.
Trauungen: 1. September. Gisler, Mike, des Gisler, Otto Ernst und der Gisler geb.
Wipfli, Klara, von Bürglen UR, in Attinghausen UR und Regli, Alexandra Stefanie, des
Regli, Ernst Karl und der Regli geb. Cadenazzi, Maria Theresia, von Hospental UR, in
Attinghausen UR. – 1. September. Zgraggen, Alois, des Zgraggen, Alois Josef und
der Zgraggen geb. Jud, Silvia Cäcilia, von Erstfeld UR, in Erstfeld UR und Stadler, An-
gelika, des Stadler, Johann Josef und der Stadler geb. Arnold, Agnes Rita, von Bür-
glen UR, in Altdorf UR. – 8. September. Schuler, Tobias, des Schuler, Walter Jakob
und der Schuler, Martha Paula, von Unterschächen UR, in Seedorf UR und Lemmel,
Silvia, des Lemmel, Richard Josef und der Lemmel geb. Briker, Antoinette, von Bür-
glen UR, in Seedorf UR. – 13. September. Boltshauser, Eugen Jakob, des Boltshau-
ser, Jakob und der Boltshauser geb. Müller, Lina Berta, von Märstetten TG, in Männe-
dorf ZH und Marty geb. Jäck, Susanne, des Jäck, Anton Robert und der Jäck geb.
Hofer, Mina Rosa, von Bürglen UR, in Männedorf ZH. – 15. September. Kempf, Walter
Beat, des Kempf, Anton Josef und der Kempf geb. Arnold, Anna, von Unterschächen
UR, in Spiringen UR und Gisler, Pia Bernadette, des Gisler, Johann und der Gisler
geb. Schuler, Theresia Agnes, von Bürglen UR, in Bürglen UR. – 15. September. Her-
ger, Gustav Augustin, des Herger, Franz und der Herger geb. Brand, Katharina Ottilia,
von Spiringen UR, in Bürglen UR und Arnold, Doris, des Arnold, Heinrich und der Ar-
nold geb. Gisler, Frieda Anna, von Spiringen UR, in Bürglen UR. – 
22. September. Arnold, Peter Christopher, des Arnold, Rudolf und der Arnold geb.
Link, Verena Maria, von Bürglen UR und Horw LU, in Luzern und Imbusch, Cordula,
des Imbusch, Heinrich Karl und der Imbusch geb. Sehr, Anita Barbara Wilhelmine,
deutsche Staatsangehörige, in Frankfurt am Main (Deutschland). – 22. September.
Stadler, Marco, des Stadler, Robert Gustav und der Stadler geb. Baldelli, Margrith,
von Bürglen UR und Horw LU, in Buchrain LU und Egli, Priska Elisabeth, des Egli,
Alois und der Egli geb. Kunz, Emma Rosa, von Buchrain LU, in Buchrain LU. – 
29. September. Feser, Hans-Rudolf, des Feser, Rudolf und der Feser geb. Bissig,
Margrith, von Schaffhausen und Buch SH, in Bürglen UR und Schneider, Jeanette
Gabriela, des Schneider, Hans Walter und der Schneider geb. Dittli, Christina, von
Uetendorf BE, in Bürglen UR. – 29. September. Hotz, Andreas, des Hotz, Albert und
der Hotz geb. Heyderhoff, Christel, von Bubikon ZH, in Dietlikon ZH und Arnold, Ma-
nuela, des Arnold, Werner Alois und der Arnold geb. Gabriel, Verena Marie, von Bürg-
len UR, in Dietlikon ZH.

HOSPENTAL

Geburten: 6. November. Carlino, Elia Raffael, des Carlino, Antonio und der Carlino
geb. Regli, Alice, von Hospental, in Dottikon AG.
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EIGENTUMSÜBERTRAGUNGEN

Gemäss Artikel 970a des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (SR 210) wer-
den folgende Eigentumsübertragungen veröffentlicht:

Altdorf
HB 813, Wohnhaus, Ökonomiegebäude, Hofraum, Strasse, Blumenfeld, 
535 m2, 1/2 Miteigentumsanteil.
Veräusserin: Lussmann-Stettler Elise, Hochmühlegasse 3, 6460 Altdorf.
Erwerber: Erben des Lussmann-Stettler Josef.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 10. April 1989.

Altdorf
HB 1735, Wohnhaus, Hofraum, Frohmatt, 649 m2.
Veräusserer: Hoerner-Tresch Peter und Annamaria, Frohmattweg 21, 
6460 Altdorf.
Erwerber: Ludwig-Fries Jürg und Astrid, Frohmattweg 7, 6460 Altdorf.
Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 28. Juli 1977, 4. Dezember 1998.

Andermatt
HB 808, Wohnhaus, Hofraum, Boden, 429 m2.
Veräusserer: Erben des Regli Eduard.
Erwerber: Regli Eduard, Wattbuck 4, 8307 Effretikon; Regli Alois, Alpenblick-
weg 6, 8345 Adetswil; Regli Germann, Gemsstockstrasse 3, 6490 Ander-
matt.
Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 17. August 1995.

Attinghausen
HB 845, Wiese, Stämpfig, 619 m2.
Veräusserer: Tresch-Zurfluh Alois, Feldli, 6468 Attinghausen.
Erwerberin: Tresch Doris, Gotthardstrasse 191, 6472 Erstfeld.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 14. Juni 1956, 8. September 1956,
1. August 1977.

Bürglen
HB 1178, Wohnhaus, Hofraum, Wiese, Hofstatt, 776 m2.
Veräusserer: Stadler Peter, Hofstatt 16, 6463 Bürglen.
Erwerber: Steinegger-Farjat Alois und Maria, Stiege 21, 6463 Bürglen.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 21. August 1996, 11. September
1998.

Erstfeld
HB 495, Ökonomiegebäude, Hofraum, unkultiviertes Gebiet, Schmiedi, 
545 m2.
Veräusserin: W.A.S. Immobilien & Treuhand AG, Schmiedgasse 10, 
6472 Erstfeld.
Erwerber: Stöckli Walter A., Schmiedgasse 10, 6472 Erstfeld.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 13. Oktober 1995.
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Erstfeld
HB 994, Wohnhaus, Hofraum, Spätach, 514 m2.
Veräusserer: Wipfli-Britschgi Ambros, Spätach 11, 6472 Erstfeld.
Erwerberin: Wipfli-Britschgi Maria, Spätach 11, 6472 Erstfeld.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 21. Dezember 1965.

Erstfeld
HB 1034, StWE: Wohnung, Spätach.
Veräusserer: Imhof Martin, Bruggerstrasse 29, 5116 Schinznach Bad.
Erwerberin: Progress Consulting AG, c/o Bripol AG, Bahnhofstrasse 58,
6460 Altdorf.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 14. August 1996.

Erstfeld
HB 1084, Wiese, Wald, Strasse, Deponie, Halten, 23’599 m2.
Veräusserin: Schweizerische Eidgenossenschaft (VBS), Papiermühlestrasse
14, 3003 Bern.
Erwerberin: AlpTransit Gotthard AG, Zentralstrasse 5, 6003 Luzern.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 4. Februar 1972.

Schattdorf
HB 385, Ökonomiegebäude, Hofraum, Wiese, Strasse, Grund, 1’210 m2.
Veräusserer: Herger-Arnold Hans, Gotthardstrasse 4, 6467 Schattdorf.
Erwerber: Muoser-Hochreiter Hans und Helga, Hotel Tell, 6463 Bürglen.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 10. März 1970.

Schattdorf
HB 702, Ökonomiegebäude, Hofraum, Wald, Bannwald, 33 m2.
Veräusserer: Erben des Zgraggen Rudolf.
Erwerber: Lisibach-Zäpernick Josef, Teiftalgasse 23, 6467 Schattdorf.
Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 5. August 1977.

Schattdorf

HB 948, Wohnhaus, Hofraum, Weg, Gand, 554 m2.
Veräusserer: Arnold-Frank Hans, Landsgemeindestrasse 1, 6467 Schatt-
dorf.
Erwerber: Arnold Erich, Landsgemeindestrasse 1, 6467 Schattdorf.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 28. April 1964, 1. September
1970.

Schattdorf
HB 1048, Wohnhaus, Hofraum, Strasse, Gandrüti, 823 m2.
Veräusserer: Gamma-Freuler Rolf, Gandrütti 19, 6467 Schattdorf.
Erwerber: Grüniger-Annen Joe und Lisbeth, Steinmattstrasse 20, 6460 Alt-
dorf.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 23. März 1972.
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Seedorf
HB 707, Hofraum, Wald, Gewässer, Weid, ca. 2’012 m2.
Veräusserer: Kanton Uri, 6460 Altdorf.
Erwerberin: Emil Gisler Maschinenbau und Hydraulik AG, Kohlplatzstras-
se 15, 6462 Seedorf.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 21. September 1982.

Silenen
HB 964, Ökonomiegebäude, Hofraum, Dägerlohn, 344 m2.
Veräusserer: Omlin Hans, Dägerlohn 6, 6473 Silenen.
Erwerber: Omlin Paul, Dägerlohn 6, 6473 Silenen.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 2. April 1971.

Silenen
HB 1838, Wiese, Tal, ca. 540 m2.
Veräusserer: Gnos-Zberg Richard, Schattigmattstrasse 15, 6475 Bristen.
Erwerberin: Gnos Petra, Schattigmattstrasse 15, 6475 Bristen.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 26. Oktober 1965.

Spiringen
Parzelle von 102 m2, ab HB 8, Wohnhäuser, Ökonomiegebäude, Wiese,
Wald, Wege, Gewässer, Balderig, zu HB 247, Wohnhaus, Ökonomiegebäu-
de, Wiese, Wald, Wege, Gewässer, Halten.
Veräusserer: Gisler Edi, Balderig, 6464 Spiringen.
Erwerber: Herger-Gnos Felix, Halten, 6464 Spiringen.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 12. Juni 1981, 6. Dezember 1991.

Altdorf, 8. Dezember 2000

Amt für das Grundbuch
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BAU- UND PLANUNGSRECHT

ZUSTIMMUNGSENTSCHEIDE FÜR BAUTEN AUSSERHALB DER BAU-
ZONE

Gestützt auf Artikel 30c des kantonalen Baugesetzes (RB 40.1111) hat die
Justizdirektion Uri folgenden Ausnahmebewilligungen für Bauten oder Anla-
gen ausserhalb der Bauzone zugestimmt:

Altdorf
Bauherrschaft: Thomas Heinzer, Balm, 6436 Muotathal
Bauvorhaben: Erschliessungsstrasse 
Bauplatz: Rüteli, Parzelle 2037
Zustimmungsgrund: standortgebunden
Datum des Beschlusses: 29. November 2000

Bauherrschaft: Wasserversorgung Altdorf
Bauvorhaben: Sanierung Quellfassungen, Neubau Reservoir und Quellwas-
serzuleitungen
Bauplatz: Bannwald, Kapuzinertal/Breitzug
Zustimmungsgrund: standortgebunden
Datum des Beschlusses: 1. Dezember 2000

Erstfeld
Bauherrschaft: Verwaltungskommission Gemeindewerke Erstfeld, Gotthard-
strasse 101, 6472 Erstfeld
Bauvorhaben: Ersatz Trinkwasser-Hauptversorgungsleitung, Brunnenstube/
Reservoir
Bauplatz: Schopfen – Tobelkehr, Erstfeldertal
Zustimmungsgrund: standortgebunden 
Datum des Beschlusses: 29. November 2000

Isenthal
Bauherrschaft: Heinrich Bissig, Oberer Berg, 6461 Isenthal
Bauvorhaben: Container (Milchraum)
Bauplatz: Oberer Berg
Zustimmungsgrund: zonenkonform
Datum des Beschlusses: 29. November 2000

Spiringen
Bauherrschaft: Anton Gisler-Gisler, Jeriberg, 6464 Spiringen
Bauvorhaben: Stallsanierung/Erweiterung
Bauplatz: Jeriberg, Parzelle 483
Zustimmungsgrund: zonenkonform 
Datum des Beschlusses: 29. November 2000
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BAUPLANAUFLAGEN

Nach Artikel 13 des Baugesetzes des Kantons Uri (RB 40.1111) und 
Artikel 76 des Gesetzes über die Einführung des Schweizerischen Zivil-
gesetzbuches (RB 9.2111) werden folgende Bauvorhaben veröffentlicht:

Altdorf
Bauherrschaft: Furger Paul, Wildried, Altdorf
Bauvorhaben: Garage (Ersatzneubau)
Bauplatz: Wildried, Parzelle 1058
Bemerkungen: Bauvorhaben ausserhalb der Bauzone

Attinghausen
Bauherrschaft: Kempf-Zemp Franz, Eyelen, Attinghausen
Bauvorhaben: Anbau Rüst- und Lagerraum an die bestehende Remise
Bauplatz: Eyelen, Attinghausen
Bemerkungen: verpflockt

Bauherrschaft: Müller Michael (Erbengemeinschaft Walker), Albenschitt 10,
Attinghausen
Bauvorhaben: Zweifamilienhaus-Umbau/Aufbau (Aufstockung)
Bauplatz: Albenschitt 10, Attinghausen
Bemerkungen: profiliert

Bürglen
Bauherrschaft: Musch-Koller Walter, Gotthardstrasse 82, Altdorf
Bauvorhaben: Neubau Doppelgarage
Bauplatz: Gotthardstrasse 82, Parzelle 171, HB 961
Bemerkungen: profiliert

Flüelen
Bauherrschaft: Arnold & Co. AG, Seestrasse 11, Flüelen
Bauvorhaben: provisorischer Info-Pavillon
Bauplatz: Werkgelände, Parzelle 51
Bemerkungen: profiliert

Schattdorf
Bauherrschaft: Arnold-Gisler Gustav, Dimmerschachenstrasse 1, Schattdorf
Bauvorhaben: Parkplatz
Bauplatz: Rüttistrasse 42, Parzelle 690
Bemerkungen: verpflockt

Seedorf
Bauherrschaft: Justizdirektion Uri, vertreten durch Projektleitung Seeschüt-
tung, Klausenstrasse 4, Altdorf
Bauvorhaben: Info-Steg Seeschüttung (provisorische Baute)
Bauplatz: Schanz, Parzelle 156
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Silenen
Bauherrschaft: Fedier-Jauch Leopold und Anneliese, Silblen, Bristen, vertre-
ten durch LBA Zentralschweiz, Kernserstrasse 1, 6060 Sarnen
Bauvorhaben: Ersatzneubau Stall und Jauchegrube
Bauplatz: Silblen, Bristen, HB 489
Bemerkungen: profiliert, Baute ausserhalb der Bauzone. Diese Publikation
erfolgt auf Grund von Art. 97 des Bundesgesetzes über die Landwirtschaft
vom 29. April 1998 und Art. 12 und 12a des Bundesgesetzes über den Na-
tur- und Heimatschutz vom 1. Juli 1966.

Innert 20 Tagen können schriftlich eingegeben werden:
a) privatrechtliche Einsprachen in zweifacher Ausfertigung beim zuständigen
Landgerichtspräsidium (Uri oder Ursern) mit Eingabekopie an die Ge-
meindebaubehörde der betreffenden Gemeinde.
b) Einsprachen auf Grund der Gemeindebauordnung oder anderer öffent-
lich-rechtlicher Bestimmungen bei der Gemeindebaubehörde der betreffen-
den Gemeinde.

Tag der Bekanntmachung: 8. Dezember 2000

OFFENE STELLEN

EINWOHNERGEMEINDE ALTDORF

Per 1. Januar 2001 wird im Kanton Uri die einjährige Veranlagung mit Ge-
genwartsbemessung eingeführt. Aus diesem Grunde ist auf der Gemeinde-
verwaltung Altdorf zusätzlich folgende Stelle zu besetzen:

Sachbearbeiter/in Steuerwesen

Es handelt es sich um eine Teilzeitstelle (ca. 80%), welche vorerst befristet
ist.
Aufgabenbereich: Mitarbeit beim Versand der Steuererklärungen, Kontrolle
der eingehenden Steuererklärungen, Erfassung der Steuerfaktoren, Mitar-
beit beim Steuerbezugs- und Mahnwesen, Diverse Aufgaben im Finanzbe-
reich.
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Anforderungen: Kaufmännische Berufslehre oder gleichwertige Ausbildung,
Teamfähigkeit und Flexibilität, Gute Umgangsformen und Verhandlungsge-
schick, Guter Ausdruck in Wort und Schrift, EDV-Kenntnisse.
Wir bieten: Interessante, vielseitige Tätigkeit in einem kleinen Team, Zeit-
gemässe Entlöhnung und gut ausgebaute Sozialleistungen.
Eintritt: 1. März 2001 oder nach Vereinbarung.
Auskunft über diese Stelle erteilt Markus Christen, Leiter Finanzabteilung,
Telefon 041 874 12 12.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis 15. Dezember 2000 mit-
tels A-Post zu richten an: Gemeinderat Altdorf, Gemeinderatskanzlei, 
6460 Altdorf. Die Wahl der Stelleninhaberin bzw. des Stelleninhabers wird
voraussichtlich noch im Dezember erfolgen.

Altdorf, 8. Dezember 2000

Gemeinderat Altdorf

EINWOHNERGEMEINDE ALTDORF

Bei der Gemeindeverwaltung Altdorf ist vorerst befristet folgende 50%-Stelle
neu zu besetzen:

Sozialarbeiter/in

Aufgabenbereich: Sozialarbeit in der Gemeinde Altdorf, Anlaufstelle im 
Sozial- und Vormundschaftswesen, Beratung und Auskunft der Klientschaft,
Stellvertretung Sozialsekretariat, Zusammenarbeit mit sozialen Institutionen.
Anforderungen: dipl. Sozialarbeiter/in HFS oder gleichwertige Ausbildung,
zusätzliche Ausbildung in der gesetzlichen Sozialhilfe erwünscht, Belastbar-
keit, Verhandlungsgeschick und gute Umgangsformen, guter Ausdruck in
Wort und Schrift, kommunikativ.
Wir bieten: Interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit, in ei-
nem kleinen Team, Zeitgemässe Entlöhnung nach der Dienst- und Besol-
dungsverordnung der Gemeinde Altdorf; gut ausgebaute Sozialleistungen.
Eintritt: 1. März 2001 oder nach Vereinbarung.
Auskunft über die zu besetzende Stelle erteilen Willy Lussmann, Bereichs-
leiter Sozial- und Gesundheitswesen (041 874 12 25) und Gemeindeschrei-
ber Markus Wittum (Tel. 041 874 12 20).
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind mit A-Post bis 20. Dezember
2000 zu richten an: Gemeinderat Altdorf, z.H. Markus Wittum, Gemeinde-
ratskanzlei, 6460 Altdorf.

Altdorf, 8. Dezember 2000

Gemeinderat Altdorf
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GERICHTLICHER TEIL 

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunft des Urner Anwaltsverbandes
Donnerstag, 4. Januar 2001, 14.00–17.00 Uhr
Rechtsanwalt lic. iur. Roman Balli, Seestrasse 7, 6454 Flüelen, Telefon 041 -
870 91 93
Telefonische und schriftliche Auskünfte können aus organisatorischen Grün-
den nicht erteilt werden. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
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VERANSTALTUNGEN 

GEMEINDEN

Donnerstag, 14. Dezember 2000
Einwohnergemeindeversammlung in Erstfeld
20.00 Uhr im Kasinosaal.

Freitag/Samstag, 15./16. Dezember 2000
Christbaumverkauf und Bürgernutzen in Attinghausen
Freitag, 18.30 bis 20.00 Uhr; Samstag, 13.30 bis 15.00 Uhr, auf dem Schul-
hausplatz

Samstag, 16. Dezember 2000
Christbaumverkauf in Schattdorf

08.30 bis 10.00 Uhr, vor dem Tanzhaus, Kirchgasse 5.

VEREINE

Freitag, 8. Dezember 2000
Vernissage im Kinderheim Uri, Altdorf
ab 17.00 Uhr, Kinder der Gruppe Klee stellen selbstgemalte Bilder aus.
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INSERATE

Der Berg ruft!
Wir von Titlis Rotair freuen uns, Ihnen die 
Engelberger Berge näher zu bringen.
Während der Arbeit und in der Freizeit!

Per sofort oder nach Vereinbarung suchen wir

� Allrounder Winterbetrieb (w/m)
Wetterfest, zuverlässig und unkompliziert. Sie sorgen für den optima-
len Betrieb der Anlagen und kümmern sich um unsere Gäste.

� Gondola Master (w/m) (Dauerstelle,Teilzeit möglich)
Sie sind kommunikativ und initiativ, sprechen (etwas) Englisch und schät-
zen das Miteinander von Technik und Gästekontakt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Kordula Tanner, Leiterin Personal, freut sich auf Ihre schriftliche Bewerbung
mit Foto. Selbstverständlich steht sie Ihnen für detaillierte Fragen gerne zur

Verfügung.

TITLIS ROTAIR, POSTFACH 88, 6391 ENGELBERG
041 639 50 50 / 041 639 50 60 (Fax)

www.titlis.ch / ktanner@titlis.ch

Hallenvermietung

Standort:
Ausfahrt A2 Erstfeld
NEAT-Nord-Portal
1000 m2 (Parterre)
500 m2 (Parterre)
250 m2 (Parterre)

Raumhöhe: 4.10 Meter
Auskunft: Telefon 041/870 28 57

Zu vermieten 
im Zentrum von Altdorf

Büro- und Praxis-
räume 
1. OG. 300 m2

ruhig, zentral, grosszügig

Auskunft Vreni Aschwanden
041/870 13 92
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Die
Geschenkidee

für
Weihnachten!

Ein Jahres-Abo des

Sind Sie interessiert?

Wir geben Ihnen gerne
Auskunft:

Telefon 874 16 16

FREITAG, 8. DEZEMBER 2000

NR. 49

SEITEN 16–16

Altdorf Andermatt Attinghausen Bauen

Bürglen
Erstfeld

Flüelen Göschenen

Gurtnellen Hospental Isenthal
Realp

Schattdorf Seedorf Seelisberg Silenen

Sisikon Spiringen Unterschächen Wassen
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Gegründet 1947

Sturmschäden?
Wassereinbrüche?

Ziegel-, Eternit-, Blech-,
Flachdächer
Eternit- und Blechfassaden

Spenglerei
Flach- und Steilbedachung
Fensterzargen / Stahlkamine
Sanitär / Heizung / Projektierung
Internet www.g-bosshard.ch
Tel. 041/874 08 81/82 - Fax 041/874 08 85

In zentrumsnaher Lage 
am Schiesshüttenweg vermieten wir

Produktionshalle
Fläche 600 m2, Raumhöhe 7.0 m1

Laufkrananlage 3.2 t
Mietpreis Fr. 80.– m2/Jahr

Gewerberäume
Fläche 430 m2, Raumhöhe –3,60 m1

Mietpreis Fr. 80.– m2/Jahr

Büroräume
Fläche 130 m2

Mietpreis Fr. 120.– m2/Jahr

Peter Walker 
Immobilien-Treuhand AG
6460 Altdorf
Tel. 041- 872 02 40 
mail@walker-immobilien.ch
www.walker-immobilien.ch

A L T D O R F

zu vermieten
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1. Steuerpflichtig ist, wer selbständig im Rahmen einer kommerziellen,
industriellen, handwerklichen oder anderen gewerblichen oder berufli-
chen Tätigkeit steuerbare Umsätze tätigt und daraus, selbst ohne Gewinn-
absicht, im Jahre 2000 mehr als 75’000 Franken Einnahmen erzielt hat
(Art. 21 des Bundesgesetzes über die Mehrwertsteuer / MWSTG). Als
steuerbare Umsätze gelten, mit bestimmten Ausnahmen, Lieferungen
von Gegenständen, Dienstleistungen und der Eigenverbrauch von Ge-
genständen (darunter fällt namentlich die Herstellung von Bauwerken
zwecks Verkaufs, Vermietung oder Verpachtung). Wurde die für die Steuer-
pflicht  massgebende Tätigkeit nicht während des ganzen Kalenderjah-
res ausgeübt, so ist der Umsatz auf ein volles Jahr umzurechnen. Wer
die Voraussetzungen der Steuerpflicht erfüllt, muss sich, sofern er/
sie nicht schon als Mehrwertsteuerpflichtige(r) eingetragen ist, so-
bald als möglich, jedoch spätestens bis 31. Januar 2001, schriftlich
anmelden bei:

Eidgenössische  Steuerverwaltung           Telefax:    031  325 75 61
Hauptabteilung Mehrwertsteuer
Schwarztorstrasse 50, 3003 Bern

Steuerpflichtig sind namentlich natürliche Personen (Einzelfirmen), Per-
sonengesellschaften wie Kollektiv- und Kommanditgesellschaften, juri-
stische Personen des privaten und öffentlichen Rechts, unselbständige
öffentliche Anstalten sowie Personen-gesamtheiten ohne Rechtsfähig-
keit, die - wie z.B. im Bauwesen tätige Arbeitsgemeinschaften - unter
gemeinsamer Firma Umsätze tätigen.

Kulturelle, sportliche und andere Publikums- oder Festanlässe - auch
einmalige Anlässe dieser Art - lösen die Steuerpflicht aus, wenn die
steuerbaren Umsätze daraus 150'000 Franken übersteigen (Art. 21 und
25 MWSTG). Als steuerbare Umsätze gelten zum Beispiel Fest-
wirtschaftsbetrieb, Verpflegungsstände, Beherbergungen, Sponsoring
und andere Werbeleistungen, Verkauf von Basarartikeln, usw.

Für die Abklärung der Steuerpflicht ist der Gesamtumsatz aus allen
steuerbaren Tätigkeiten, mit Einschluss der Exporte, massgebend.

Nicht zum massgeblichen Umsatz zählen von der Steuer ausgenomme-
ne Tätigkeiten (Art. 18 MWSTG), wie Leistungen im Bereich des Ge-
sundheitswesens, der Sozialfürsorge und der sozialen Sicherheit, der
Erziehung, des Unterrichts sowie der Kinder- und Jugendbetreuung, die
von gewissen nicht-gewinnstrebigen Einrichtungen (z.B. Vereine) ihren
Mitgliedern gegen einen statutarischen Beitrag erbrachten Leistungen,
gewisse kulturelle Leistungen, Versicherungsumsätze, Umsätze im Be-
reich des Geld- und Kapitalverkehrs (mit Ausnahme der Vermögensver-
waltung und des Inkassogeschäfts), Handänderungen von Grundstücken
sowie deren Dauervermietung, Wetten, Lotto und sonstige Glücks-
spiele.

Von der Steuerpflicht ausgenommen sind:
- Betriebe mit einem Jahresumsatz bis zu 250’000 Franken, sofern

die nach Abzug der Vorsteuer verbleibende Steuer regelmässig
nicht mehr als 4'000 Franken im Jahr beträgt;

- nichtgewinnstrebige, ehrenamtlich geführte Sportvereine und ge-
meinnützige Institutionen, beide mit einem Jahresumsatz bis zu
150'000 Franken;

- Landwirte, Forstwirte und Gärtner,  für die Lieferung der  im eigenen
Betrieb gewonnenen Erzeugnisse der Landwirtschaft, der Forstwirt-
schaft und der Gärtnerei;

- Milchsammelstellen für die Umsätze von Milch an Milchverarbeiter;
- Viehhändler für die Umsätze von Vieh.

Wird ein Betrieb neu eröffnet oder ein bestehender erweitert, kann die
Steuerpflicht bereits im Zeitpunkt der Aufnahme oder der Erweiterung
der Tätigkeit eintreten. Es wird deshalb empfohlen, sich rechtzeitig mit
der oben genannten Amtsstelle in Verbindung zu setzen.

2. Wer, ohne als Mehrwertsteuerpflichtiger eingetragen zu sein, in einem
Kalenderjahr für mehr als 10'000 Franken steuerbare Dienstleistun-
gen von Unternehmen mit Sitz im Ausland bezieht, die zur Nutzung
oder Auswertung im Inland bestimmt sind (z.B. Bezug von Daten oder
Computerprogrammen über Fernleitung, von Beratungs-, Vermögens-
verwaltungs- und Werbeleistungen, selbst wenn sie für von der Steuer
ausgenommene Tätigkeiten - vgl. Ziffer 1 - oder für private Zwecke
verwendet werden), wird für diese Bezüge steuerpflichtig und muss
sich innert 60 Tagen nach Ablauf des betreffenden Kalenderjahrs bei
der oben erwähnten Amtsstelle anmelden.rjahrs bei der oben er-
wähnten Amtsstelle anmelden.

www.estv.admin.ch

Mehrwertsteuer
Anmeldepflicht

Anmeldung
Name/Firma:

Vorname:

Genaue Adresse:

Telefonnummer:

Art der Tätigkeit:

Beginn der Tätigkeit:
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AZA 6460 Altdorf
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